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Prüf- und Instandhaltungsintervalle  

Die Grundlage und Referenz für die in unseren Gebrauchsanweisungen enthaltenen Prüf- und 
Instandhaltungsintervalle für Vollmasken basieren auf der in Deutschland gültigen DGUV-Regel 112-190 
„Benutzung von Atemschutzgeräten“. Diese wurde im November 2021 aktualisiert. 

 

In der neuen Version ist festgesetzt worden, dass die Ausatemventilscheibe bei Vollmasken nicht mehr alle 4, 
sondern nur alle 6 Jahre auszutauschen ist. Dies entspricht dem Austauschintervall der Sprechmembran und 
des dazugehörigen O-Rings. Wir folgen dieser Harmonisierung der Intervalle und werden sukzessive die 
entsprechenden Dokumente anpassen. 

 
Die Anpassung des Austauschintervalls hat keine Auswirkungen darauf, dass die Bauteile der Masken 
(inklusive des Ausatemventils) regelmäßig einer Sicht-, Dicht- und Funktionsprüfung unterzogen werden 
müssen. Bei nachhaltiger Verschmutzung, Verfärbung oder Beschädigung sollten die Bauteile vorzeitig 
ausgetauscht werden. Insbesondere Ein- und Ausatemventile müssen regelmäßig in Bezug auf ihre 
Beschaffenheit sowie freie und sichere Funktion überprüft werden.  
 
Im Folgenden die angepasste Tabelle der Prüf- und Instandhaltungsintervalle: 
 
Art der durchzuführenden Arbeiten: vor  

Gebrauch  
nach  
Gebrauch 

halb-
jährlich  

alle  
2 Jahre 

alle  
6 Jahre  

Kontrolle durch den Geräteträger  
 

X 

 

    

Reinigung und Desinfektion  
 

 X  X  

Sicht-, Dicht- und Funktionsprüfung    X X X  

Wechsel der Ausatemventilscheibe        

X 

Wechsel der Sprechmembran        

X 

Wechsel des O-Rings der Sprechmembran        

X 
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Materialumstellung Einatemventile 

Da wir unsere Prozesse kontinuierlich verbessern, haben wir beschlossen, eine Materialanpassung bei einigen 
Einatemventilen unserer Vollmasken vorzunehmen. 

Die Anforderungen im Bereich Aufbereitung, Reinigung und Desinfektion haben sich erhöht und 
Aufbereitungsmaßnahmen werden intensiver oder häufiger angewendet. Dies wirkt sich auf unsere Produkte aus. So 
reagiert Naturkautschuk – das bisher für einige Einatemventile verwendete Material – durch die vermehrte 
Beanspruchung schneller auf Umgebungseinflüsse wie UV-Licht, aber auch durch chemische Prozesse kann es zu 
Verfärbungen bzw. Verklebungen kommen. Hier bietet der zukünftig verwendete Werkstoff Silikon bessere 
Materialeigenschaften. 

Die nun sukzessiv erfolgende Materialumstellung wird folgende Ventilscheiben betreffen und mit einer Umstellung 
der Sachnummer in der Stückliste der Masken verbunden sein: 

 
R54113 Einatemventilscheibe P  
 Panorama Nova  
 zukünftig: 3705639 E-Ventilscheibe Si (PN P)  
 Liefereinheit bleibt gleich – 10 Stück 

 
R26645 Einatemventilscheibe Rd40  

 X-plore 6000, CDR 4500, Panorama Nova RA und FPS 7000 RA  
 zukünftig: 3705630 E-Ventilscheibe Si (32 mm) – in Vorbereitung 
 Liefereinheit bleibt gleich – 20 Stück 

 

R51488 Ventilscheibe PE/ESA 
 Panorama Nova und FPS 7000 PE sowie ESA/X-plore 5500  
 zukünftig: 3705629 E-Ventilscheibe Si (35.5 mm) 
 Liefereinheit bleibt gleich – 10 Stück  

 

 

Die ersten Anpassungen, die die Anschlüsse PE und ESA betreffen, wurden bereits angestoßen und fließen aktuell in 
die Produktion ein. Die Anpassungen weiterer Anschlüsse sowie die Ventilscheibe werden im Laufe des Jahres 
erfolgen. 
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Layout Gebrauchsanweisungen 

Da sich die Prüf- und Instandhaltungsintervalle bei den Vollmasken geändert haben, werden wir in den 
Gebrauchsanweisungen einige inhaltliche Anpassungen vornehmen. Dabei berücksichtigen wir auch den Aspekt der 
Nachhaltigkeit. 

 
1. Aufteilung der Gebrauchsanweisungen in zwei Dokumente 
Gebrauchsanweisung für Nutzer: 

 liegt dem Produkt bei  
 
Technisches Handbuch für Service und Wartung:  

 Verweis in der Gebrauchsanweisung und lediglich online abrufbar  
 Zusammenlegung von „Familien“: FPS 7000, X-plore 5500/6000, Panorama Nova  
 Layout in A4 für einfaches Ausdrucken der Seiten in der jeweils erforderlichen Sprache  

 
2. Zusammenlegung von Gebrauchsanweisungen (Panorama Nova)  
Panorama Nova RA/PE/ESA/P von mehr als 10 Dokumenten auf 2 Dokumente: 
 Layout in Anlehnung an FPS 7000 (Anschlussvarianten inklusive Masken-Helm-Kombination in einem 

Dokument)  
 
Unter der E-Mail-Adresse AufbereitungPSA@draeger.com beantworten wir gerne Eure Fragen zum Thema Anpassungen 
bei Vollmasken. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Carsten Joester 
Produkt Marketing Manager 
Marketing Feuerwehr und Behörden Region DACH 

 

 

  
 

 

mailto:AufbereitungPSA@draeger.com

